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<5 ine Dentscbe Niesen;eit«ng

Tie Unterzeichneten werden am 4ten Juli
d, I. dir erste Nummer riuer Deutschen Rie-
senzeitnng erscheinen lassen, »velche gegen
112 » » fz e l> n Fust ii» Umfange bat, (dic größ-
te Zeitung in drr Welt !) und mit zablreichen
112 e i » e n H o l z sch u i t t e u geziert sein
wird. Die Zrüung wird den?iamen,

"Der Deutsche in Amerika"
sichren, deren Titelschnilt allein über ein huu»
de, t Thaler kostet!

Die Zeitung stellt unter der unmittelbaren
Leitung von Hrn. OttoHo ff m a n und
die ausgezeichnetsten Deutschen liefern il're re-
gelmässigen Beiträge zu derselben. Sie ent-
hält Corrcspondcnz-Nachritl,«cn aus den wich-
tigsten Städten Europas (besonders Deutsch-
land), von allen bedeutenden Städten und
Orlen dieses Landes, ist versehen mit inter-
rssanten Originalartikeln über .Handel nnd
kaufmännisches Treiben, entbält Originalpo-
esie in Mn>?k ertheilt von allen meik-
wuidlge» (Gegenständen des In- und Aus-
lautes Kunde, giebt die Biographien anoge-
zeichueter Denrichen in ?Imer>ka, befaßt sich
mit jiiristi>cheu, literarische», staatsivisseu-
sil>afl!ichcii, unterhalteudeii, belelnenden, ko-
mische» und gemeinnützigen Abhandlungen,
giebt Aufick'lnsse über alle »richtige deulsche
Angelegcnheiteii, und ist bestimmt dem deut-
tilien Namen zur Zierde nnd Ehre z» gerei-
chen. Parteipoli'ik ist dem Blatte gau; fremd.

Keiiie Kosten und Anstrengungen sind ge-
spart, um dem Auge des Lesers etwas Mroß-
.»rigeS, und dem (leiste ein treffliches und
wahrhatt classisches Produkt vorzuflihre».

Alle Vorzuge des Plattes und alle darin
enll'.iltenen Materialien hier anzugeben, wä-
re unmöglich. Nur soviel sei gesagt, daß es
die Erwartung eines Jeden sicherlich über-
treffen wird.

lim jedem Deutschen die Gelegenheit znr
Besitzerlaugung dieses Blattes zn verschaffen,
?nd n>v >h» >u den Stand zu setzen dieses
Wunderwerk amerikanischer Zeitungproduk-
tion seinen Freunden in Deutschland zuzu-
schicken, werden die Unterzeichneten ans einer
zum erstenmalevo» ihnen gebrauchten Mam-
mnih-Presse Eremplare abdrucken.?
Jeder Herausgeber einer Zeitung erhält ein
Eremplar, der es gerne die Neugierigen in
Augenschein nehmen lassen wird. Auch wer-
den au viele «Postmeister Ercmplarc gesandt.
Nach Erscheinung ter ersten S>ummcr ban-
deln a ll cPo st m eist e r al 6 Agcn-
t e n, nud sowie Zahlnugeii kön-
nen bei denselben gemacht werden.

Die Agenten der, Zeitung, deren Namen
unten erscheinen, sind alle zuverlässige, wohl-
habende und untcrnebmende Leute, welche
derselben dic möglichste Verbreitung geben
wei den. Bei diesen können sich Dentsche mel-
den, welche das Blatt in den Städten hcriim-
znlrageu wnnschen. An solchen Orten, Ivo
wir noch keine Agenten babcn, können sich
nüchterne und ausätzige Leute an uns wen-
den, falls sie dic Agentur zu übernehme» wün-
schen, und werden von annehmbarcn Bedin-
gungen hören. Ihre Anfragen müssen na-
türlich Postfrci sein, sonst bleiben sie un-
beachtet.

Bestellungen sür die c r st e Nummer müs-sen umgebend gemacht werden.
Das einzelne Eremplare kostet 18 Cents.?

Fnr portofreie Einsendung von
1 Thaler schicken wir «i Cremplare,

5 " " 55
" " 80 "

12 " " Ii«) "

Bestellungen könncu auch bei den zunächst
wobiieudeii Agenten geinackft werden. Die-
selben sind:
In Waschingtou, B. Zieber nud Co.
" Baltimore, W. Tavlor, ?>o. 12 Nord St.
" Neuyork, I. A. Tuttle, No. 29, Ann St.
" Philadelpl'ia, G. B. B. Zieber, Ecke der

Dritten nnd Dock Strassen.
" W. Ncdding,No. 8, State St.

Alban», G. Jones.
" Bnssalo, T. S. HawkS.
" Pittsburg, G. Bersord.
" Cincinnari, C. Tobe».
" Whceling, I. H. Thompson Nnd Comp.
" Louisville, W. A. Haldemau.
" St. Louis, N. I. Woodward.
"NeuOrleaus» John I, Cnrns nnd Comp.

Cliarlesion, Amos Head-
?,'ach dnser ersten Nummer erscheint "Der

Deulsche in Amerika" »i onatli ch, und
Subscribcntcn »verde» zu l Thaler und st)
Cents, iu jedem Fall iu Noransbezal'liing,
von »u«Z uud de» Ageureu angenommen.

G. A. Sage und Loilip.
Harrisburg, luui 29,18t2.

Jacob Bibighans,

Grabsiein-s)ancr in Allentann,
macht seinen Freunde» und einem geel'rten
Publikum ergebenst bekannt, daß er das obi-
ge Geschäft noch immer an seinem alten
Stand, dicht bei der Lutherischen Kircl»e, fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Art
l egende und stehende Grabsteine ans die knr-
zesie Anzeige zu verfertigen. Da er in dem
Geschäft Erfabrung bat, und seine Preise äu-
ßerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
Kunden znr völligen Zufriedenheit bedienen
zu können. Alle bei ibm gemachten Bestel-
lungen in seinem Fach werden mit Dank an-
genominr» und ans's Pünktlichste besorgt.

Er ist dankbar für die auSgcdebnte Auf-
munterung, die er bisher in diesem Geschäft
genösse» bat, uud boffr eine Fortdauer der
Geivog.'ntirit seiner Freunde» uud der öffent-
lichen Äiinst zn genießen.

Apci«, 27, nq?!l

Neuer Kleider - Srohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget seine Freunde und das
Publikum, daß er einen Kleider-Stobr in der
John Straße, hinterhalb Prep, Säger uud
öomp's. Stohr uud gegenüber Solomon
Millers Kutschcnmachcrei eröffnet hat, all-
wv er seinen Stock mit einem großen Assor-!
tcmcnt Güter, die er selbst ausgewählt bat,
vergrößert hat. Darunter befinde» sich fot-
gende Artikel:

T ii chßlau, schwarz, grün und grau,
von verschiedener Güte.

Caßi >neres, von verschiedenen Gil-
ten und den neuesten Mustern.

S a t t i n e t t s, von allen Gilten und
verschiedenen Farben.

Vesti» gs, ein großes Assortement, als
wie Satin, Marsaillcs, fignrirter Sciden-
Velvet u. s. w.

Alle Arte» von seidenen und anderen Tü-
cher nnd Halstücher, Gnittirlastick Hosrmrä-
ger li. f. w.

Fertige jileidnnqs - C tncke.
Röcke vo» Kl 5N bis SUi m.
Hofe» " I 2'» " li> Ott.

Weste» vo» alle» Preisen und Sorten ;
Unterhosen von allen Benennnttgen ; alle
Arten Wämsc; eine schöne Auswahl Satin-
und andere Stocks ; Fl.inrll-s)emde; schöne

u»d Bosoms, nud alle ande-
re Klcidttngs-Altikeln, welche in sein Fach
cinschlaaen.

Er hat auch ein Assorlenieiit Kleider s»r
das s)artarbeite»de Volk anf Hand welches
er wohlfeil abseyen wird.

Er ist bereit alle Arten Knnde-Arbcit, anf
die kürzeste Anzeige, auf die dauerhafteste
Weife uuter feiner eigenen Aufsicht zu ver-
fertigen ; nnd ist bereit alle Artikel so wohl-
feil zn verkaufen, als dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher oder Vestings zn kau-
fen wünsche», können dieselbe zu de» niedrig-
sten Preisen bei ihm erbalten.

P ?"Täpc-Maste» für Schneidern sind im-

merfort bei ihm zn habe».

John W. Walter.
PT'Er ist der einzige Agent in Vecha Cann-

tn, »in T. Alberts FafchonS von Nenuork zu
verkaufen. Schneider wenn sie bei ibm an-
rnfeii können dieselbe wohlfeil erhalte».

JttNt 29. Ilg-AM

Brandlecht Pillen.
Per fa l sche rs To de 6schl a g.

Das Piiblikiim wird hierdurch aufmerksam
gemacht, dqß keine Brandreth Pille» ächt sind,
wen» sie >Mt drei Säbels seiiis aufdei» oberu
Ende eins auf der Seite und
eins auf dem untern Endel haben ; jedes der-
selbe» enthält ein Glcichniß seiner Namens-
ttiiterschrift, »emlich anf folgende Weife: B,

Brandreth, M. D. Diese Väbels sind ans
Stahl, sehr sein nnd schön, eingravirt, und ko-!
steten S2M» Tbaler.?Taber wird man er- j
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat -
diese Medizin ächt zn erhalten ist, daß man
die Labels genau untersucht.

Vergeßt nicht gena» auf die Läbels acht zu
haben.

Certificate von Agentschaften,
Für de» Verkauf vo» Brandretbs Vegetabli-

fchen Universal Pille» in Lecha Caünlp.
A. ?. Ruhe, Allentaiin.

Keck nnd Knanst, Emans.
M. Cooper n»d tZo. Coopersburg,
V. ?)oder, Trerlerstaiin.

öcertl'anlpton Cannly.
Malhew Krauß, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. Hemsing, Easton.'

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra-
virtes Certisicat von Agentschaft bat, eiithal«
tend eine Vvrstcllnng von Dr. Brandreth's
Maittifaktur zn Sing Sing, und woraufaiich
ein deutliches (Zopie vo» de» nc»ei> Säbels
welche gegeilwärtig anf Brandretbs Pillen-
Schachteln gebraucht werden, zn sehen ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. Brandreth, M. D.
April V, 1842. uq?ll

N e ll e r Seh n h st o h r.
Der Unterschriebene zeigt den Eiuwohueru

vo» Allrtttauii uud der Umgegend ergebcnst
an, daß er eine» «e»en Schnl'siohr eröffnet
hat, in dem .Hanse wo ehedem die Postoffice
war, in der hamiltonstraße zwischen Rnpp's
»otel und Blnmer's Druckerei, wo er immer-
fort auf Ha»d haben wird und beim Großen
nnd Kleine» verkaufen,

FNs'l Ein qrofies As
" sortenient StiefV I eln nndCchnhen,

5-sS»» VI als : Grobe und
feine Sllefel nnd
Schnde, alle Ar-

ten Schuhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl» und Oberle-

der, Lciiiinglctrr, Moreecoleder von alle»
Farben sind immerfort bei ihm z» habe».

Alle Arte» Stiefel »nd Schuhe werden aus
Bestellung gemacht uud zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werde« ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
hat, so können seine Kunden sich auf gute Ar-
beit verlaßeu.

baares Geld wird ri» gehöriger
Abzug gemacht.

William Schmidt.
Allentann, April ti. nq?3M

Harte Waaren.
Die Unterschriebcben haben soeben erhal-

ten eine» große» Vorrath von Eise»» »nd
Sattlerwaarer, Eisen, Stahl, deutsche Gras-
sciisen, englische Welchkoru-Sensen, Lpiegel,
Farben, Glaß, c welches mit ihrem gewöhn-
lichen großen Voirath, eine sehr schöne »nd
gute Auswabl macbt, was sie an herabgesetz-
ten Preisen zu verkauft» willens sind.

Pretz, Saeger und Co.
Allnitaii», Juni 8.

"

nq-Im

Hoffman und Weaver.
Vau - Holzhandler in Allentann,

ma6>en ihren Freunde» so wie dem Pnbli-
kiim überhaupt bekannt, daß sie bereits einen
neuen Vorrath vossi besten Baubolz eiiigclegt
habe», an ihrem Holzhos oberhalb I. Hagen-
b»chs Wirthshaus, bestehend a»s

Gelb- nnd Weif-peint - Florl'oards,
Kirschenboards nnd Planken,
boards, Gelbpeint-Src'mtling, Hemlok-
Scantlmgs, Pappel Boards u. Scant«
lings, Sparren. Balken, jede Corte
Bretter, Baxholz, Pfoste», Latten und
alle Sorten Schindel», Manrer-Lat
ten, so wie nl'erl'.nipt alle Sorten

Bretter nnd Ban holz.
Das Piibliknm ist achtiittgstuiigsvoll ein-

geladen, bei il'ne» anzurufen »ud für sicl,
selbst zu urtheilen?und sie werden fortfabrc»
ibre Auswabl vo» Banholz init neuen Z»sä-!
Yen zn verseben. . !

Die Unterschriebenen find dankbar für die
bisher genossene giitige lliiterstützuug n. hos-
fen sic>> durcl, gute uud pünktliche Bedienung
die Fortdauer der Kundschaft eines Theilo
des Publikums zuzusichern.

Peter Hoffman,
Joseph Weaver,

Arilin, nq-,»n^

wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe
ne als Ereciitor der Hiuterlaßrufchaft de? !
verstorbene» John Dittlo w, letztl'iii
von Ober-Milford Tannschip, Lecha löaiiniy,

eruanut worden ist. Alle diejenigen daher
welche noch a» besagte Hiuterlaßenschasl j
schuldig sind, werden hierdurch aufgefordert'
innerbalb «i Wochen abzubezahlen,?uud alle
diejenigen welche noch eine rechtmäßige An-
forderung haben, können ibrc Rechnungen
auch innerhalb besagter Zeit einbringen.

Jonathan Tittlow, Creciuor.
Juni l, nq?lii»

Stein, Wenner, nnd Lein.
Neue- G n terZ

Wohlfeiler als jemals!
Soeben erhalten von Nenvork »ud Phila-

delphia, ein Assortiment frischer, siir diese
labrszeit passende, Gitter, bestehend ans :

Chantan de Laine, fnr Frauenzimmer An-
züge, Muslin de Laiiie, do., gedruckter Bal-
zarinc do., gedruckter Fonlard Seide dcv, 4 !
Viertel figurirte Lawns do., zweite trauer do.
do., 4 Viertel schottische Gingbams do., l
Viertel frauzösiche Ebinzes do., blau-scliwai-!
ze gestreifte Gro do Afric. Seide, farbiger do.
do., schwarzer und blau-schwarzer Gro de!
Swiß, figurirte nnd uiclit-sigurirtc Gro de i
Naples, blau-schwarze Bombazines, iZbam-!
brik Ginghams, Muslin de Lainc Scliaivls,!
lange schwarze figurirte Searfs, Viertel i
schwarze Pondicheri»s?alsl»cl>er 4 Viertel do.
sarbige do. 4 Viertel do. Damaskscidenc do., l
Linen-Cambric Halstücher.

Ei» Aßortement Strümpfe, Hand-Schnhe,
und Trimmiugs, Prints von allen Bcncn-
üiittge» vc» a tüö2."> Eriits per?l»td.

Gambroon und Sonimer - Tucl,, braune
und iveifie linru Grilling, Irisch li»e»Grasi
T»ch, braune Irisch Linens, Mmgbaniij für
Nocke, französiscbe Pommer tZaßiincres, sn-
perfeinc fatiii-seideiie Westen, do. Seitenvel-
vet do., Marseilles do., seidene Flags und
j>alstiicher, Sali» uud Mautua Bänder,
figurirte .vals do., worsted und seidene Bags,

salin und bombazi» Stocks, schwarze italieni-

sch seidene Halstücher, Boden-Teppiche, ?c. !
G r ocerei e n,

Vorzüglicher Rio, Lagnira und Java Caf
fee, Pono Ric, St. Croir und R. Orleans
Zucker, Smup, Reu Orleans und Trinidad
Molasses, Imperial, ?>o»»g Hvsonnnd Son-
chong Sallaral»s,Ei»ncmotts, Pesser,
Ginger,Mustard, Stärke, M»skat»»ße,Rice
Lräckers, L»»ip - Zucker, Chocolate, Sperm-
Oehl, Allann, Vitriol, Indigo, Salz, Schwe-
fel, li. s. w.

Spiegel.
Ein Aßortement Spiegel mit goldenen

Främs, welche an ersten Kosten verkauft
werde».

H 0 l Z
Sie habe» auch eine große Quantität Holz

auf Hand.
Alle diese Artikel werde» a» de» aller nie-

! drigsten Preißen verkauft.
Elem, Wenner nnd Lei».

Mai IN, nq?.'im

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte feine
Freunde nnd da) Publikum im Allgemeinen
cbrerbieligst, daß er eine neue Mublstein-Fa-
brik, in der James Straße, der Stadt Allcn-
tann, nnterhalb Hagenbiiclis Gastl'aufe, er-

richtet hat, allwv er auf Haud bat »ud zum
Verkauf anbietet, von den besten verfertigten
Mnblstrinen und so woblseil als sie soiistwo
gemacht werden können. Anch ist er jederzeit
bereit Mnhlsteinc ans Bestellungen in kurzer
Zeit zu mache». Hr. Boller arbeitete einige

lahren i» diesem Geschäft i» Philadelphia,
wodurch er sich viele Kcttntnisse erworben bat,
»nd da er täglich in feiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zn sein,
alle diejenigen znr Ziisiiedenbrit bedienen zu
können welche ihn mit ihren Aufträgen beeh-
ren werten.

Casper Böller.
Alle»tau», April 2k). *?ll

Der lustige - Eangcr,
ist wchlftilzn verkauft,! in dicser Drucstrei.

Zeigt hiermit seineu Freunden und dem
publik»,» überhaupt an, dast erseiii Gesclmst,
>vie zuvor, au seinem alle» Stand, eine Thü-
re »nterhalb der Neformirteii Kirche, fortsetzt,
woselbst er das
Bardlren, Frisiren. .^aarschneiden?c.
auf die allerbeste Weise fortbetreibt. Solche,
c>ie daS Barbiere» beim Viertel wünschen,
werde» seine Preise besonders billig I
Auch wirb er;» Jederzeit Rasiermesser» aiifS
Beste schärfe».

Er macht ebenfalls MannS-Pcrrnckc»,T«'
peev uud WlliökerS?Weibs BraidS, Haar-
krause n»d Haarlocken, ?e. auf Bestellung, ».

da er ei»en guter Arbeiter von Philadelphia
au seinem Gejchäft hat, so ist er versichert fol-
che zur Zufriedenheit seiner Knude» verferti-
gen zu könn.e».?Auch wird er alte Perriicke»
und Haarkräiise» schnell und billig ausbessern.

Auch hält er zum Verkauf alle Sorten
s>aar-Oelen ?aIS Bären - Oel Macasser-
Oel und alle andere wohlriichcnde Orlen.
Eologne Wasser, s>aar-Bnrstrn, Zahn-Bur-
sten,'Barbier - Seife vo» der vorzüglichsten
Gi»e nud aiul> ein groster Vorrath von ande-
re Artikel zn nmständlnl» zu melde». Man
Ihne wohl wen» er bei ihm anruft und ur-
theilt für sich selbst-denn daS besehen kostet
»ichtS.

Er wird sich immer bestrebe» durch gute
uud billige Bediennug die Gewogenheit des

PnbliknmS zu erhalten.
'Er hat auch ein grosieS Assortenirnt

vrn El>- »nd Trink Sa,lien, so wir Druckten
n. s. w. in e»ie», angranzenden

Limmer des nämlichen Gebäudes, welche er
wohlseil verkauft.

liiui tt. >,q?l'v

N a t h a ll D r c sch e r,
Macht hiermit seine» Freunden uud de»,

Publikum Überhaupt bekannt, das! er einen

Holzbos an dem alten Stand von Gangwer
und Drescher in der Hamilton Straste ober-
halb H age »bn ch'S WirthShanv, iu Al-
leutanu, eröffnet hat, wo er ans Hand hat,
ein allgemeines Assortenirnt von

V.l li ho l z?nämlich :

Kilsckcil Boards nnd Planken?Pan
nel Boards ?beste Corte Gell'peint
Aloor Weisipeint
GellPeint Eeeiitling für Fensterqestel-
le?Heinlock Ecantlinq Balken ?

Sparren?Baards und anderes Ban-
bol;? (^ell'peincPlanken?Joint-»nd
Lap - Schindeln ?Pfosten ?hatten ?

Wianrer Latten, n. s. >r.
Das Pnbliknm wird achtungsvoll eingela-

den, anzurufen nnd fnr sich selbst zn urtheilen.
Er ist dankbar für die genoßene giiligcUu-

terstntzuiig und wird sich bestreben durch billi-
ge und puiikilichc Bediennng sich der fernern
»nlerstiitziing feiner Freunde und des Publi-
kums würdig zu machen.

Nathan Drescher.
Allentaii», April 13. iiq?6m

Der Nnte>schrieben?, wohnhast in Allen-
taun, hat seit einer vicljähri«
gen PrariS bedeutende Erfahrnngen als
P ferd e-A r z t gemacht und hiciet einem
geehrte» Publikum fortwährend feine Dienste
ergebenst au. Er unternimmt alle die ge-
wöhnlichen .Krankheiten nnd Fehler der
Pferde nach deu hesteu Methoden zn behan-
deln und auf das geschwindeste zn knriren,
nnd ist hereit, denen die seiner Hülfe benö-
thigt sind, in einiger Entfernung zn dienen,
nnd zwar bei Tag oder bei Nacht.

Da er mit den nöthigen Instrumenten und
einer Verschiedenheit der beste» »nd neuesten
Bucher versehen ist, nnd nebenher dnrch eine
virljährige Erfahrung und Uebung in diesem
Geschäft, sich viele Kenntnißc verschafft hat,
so hofft er feinen Mitbnrizcrn in diesem Fach
noch immer nntzlich zn sei».

Er wird allezeit billig i» seine» Forderun-
gen für seine Muhe uud die nöthigen Arz-
neimittel sein.

George Heinrich.
P )"Er verweiset ans folgende Herren:
Ql'arleö vv Marun, sen., .>1.1).
Abraham S ront, !>I. l>.
Grifsitb I. Scholl, .>1 I>.
Tilglunan v>. >1
Cl'arles jr? l).

(2barleö V. N,arlin. ir, >l. I).
Stepheil Brecht, >1.1).

?>ov. l. uq?

, Ottnlap,
Ccbiuidcv in der Alleiitami.
Bcuacl>riei!tigel seiue Freunde und das Pub-

likum »bcrbaupt, daß er seine Werkstätie ei-
nc Thüre westlich von seiner frühern Woh-
nung verlegt hat, allwo er das

'S cl) »I c i d c r- G e s ch a ft
>» alle» dessen verschiedenen Zweigen fortbe-
lreiben wird.

! Er ist dankbar für genostene Kundschaft ».

>vi»d sich bemuben dieselbe, so wie eine Ver-
' mebruug, fernerhin zu verdienen.

April >!, »q?Km

lamcs Klcckncr,
G a st >v i r t li,

beuachrubtiget seine Freunden nnd ein geehr-
tes Publikum nberbanbt, das? er das Oast-
iiaus genommen bat, welches fruber bewobnt
war von Job» Dorne», a» der öffentlichen
Straste, welche von Zllleutau» nacli .Kutziauu
fübrt, allwo ir bereit ist alle diejenigen zn
befriedigen, die ihn mit ihrer Kundschaft be-
ekrcn mögen.

Sein Tisch wird jederzeit mit den vornehm-
sten Speisten versehe» sein.

! An seinem Bär wird man immer die aller-
besten betränke» antreffen, die nur gekauft
werden könne». Seine Ltaliung ist ausge-
dehnt?immer rein ; und auf Pferde» wird
ei» sorgfältiger Stallknecht immer achtsam
sei». ?Jede Art Futter ist immer vorrätbia.
Und nebenbei werten seuie Preiste» sekr bil-
lig sei». Daher »uset au und urtheilet sür
euch selbst.

> Zlpiil 20, nq-Ln

Der Unterschriebene bat in seine»! Klnder-
Stobr i» der gegenüber

o a s' Hutstohr, kin vollständiges Assvrti«
»ik»t von seinen, » W

Tlichern »iid Cassimercs
aller Arte» und ei» vollständiges Assortiment
von

Guter,
ans denen er alle Arten Kleidnngsstttcke anf
Bestellnng z» machen bereit ist; und da er
innner gute Arbeiter bält, so kann er alle Be-
stellungen gut und ansdas schnellste besorgen;
wie auch einen großen Vorrat!» vou

Fertige» Klcid»»igcst»ckc»,
Sommer-Röcke zu? 2 50 bis P>o

do. Wämsc " l '2.', " 2«>
do. " l 25 " 4 »o
do. Westen " > 25, " !l üO

Wämsc " > 87
do "2 M

Hose»
" 2 50

do " 3 50
do " 7 00

Westen " l «2
do " » 50

llnterbosen ;n verschiedene» Pilsen,
Die obige» Kleidniigsstiicke sind »»tri sei«

»er Aiissicht gemacht worden und er ist wil-
lens, sie obnc alles weitere snr sich selbst
reden zn lasse».

Auch bat er , ine» Vorrath von Stocks,
tzemdekragen, nnd Heinde» zu verkanse».

»i /-T äpr -Ma sie » snr Schneider sind
imnicrsort bei ihm zn baben.

James Jameson.
112 Er bat die Nrimorker nnd Pbiladel-

pH» r Faschens bereits empfangen und Dieje-
nigen welche solche unterschrieben haben be«
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

April27. Ng--«M

N a ch r i ch t.
Oessentliche Ziachricht wird bierdnrch gege«

ben, dafi bei der Sitning drr uäcl>sten Gesetz-
grbnng von Bürgern dieses Staats snr «ine

'mcorporatious-Akte um eine neue Bank-An-
stalt in der Stadt Allentaun, Vecha Eaunty,
unter dem Name» :

"Die P.uicltl »ttd Handircrker
Bciiik"

von Alle«tau», zu errichte», Anspruch gemacht
werde» wird ; mit einem iZavital vo« 5150,«
IX>O, snr de» bestiinmtcu Endzweck zn diskon-
tier» uud Bank - Geschäfte zu betreiben auf
dir gewöbnliche Art und Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Weimer, Job» ?lost,
David Stein, Plu'lip Person,
Tbomas Wickert, Jacob Loire»,
James Seagreaves, .he»,» ?)aeger,

Job» B. Moser, Roinig,

James Gangewere, Joseph Frank,
Peter Lt.ckel, Peter Xnrl?,
F. M. Wilson, Jacob llcberroth,
Peter Trorell, David Hartman,
William Weimer, Salomon .vartmatt,
Gioeo»G»tb, Jacob
Job» Weimer, Tbomas lieuheit,
salomon Rabenold, >acob Morc,>,
?l»ios Buy, David More»,
Salomon Reichert, Joseph Morey,

Natlia» Grim.
Allentauii 8, >Bl2. nq- KM

Gcscllschafts-Attsiösttttg.
Die Geschäfts - Verbindung welche seuber

zwischen Freebor», Probstund jtranß Eisen-
nicistee in Allentaun, bestanden bat, ist am
Wsteil April mit gegenseitiger Linwiniquiig
anfgelößt worden. Alle welche auf irgend ei-
ne Art a» die besagte Firma schuldig sind,
werden biermit aufgefordert inurrbalb 3 Mo-
naten an Probst und Kranß abzubezahlen,in
deren Händen sich die Bnchrr befinden?und
alle Solche die Aiifordcruug haben, belieben
ibrc Rechnungen so bald als möglich einzu-
bringen.

! N, B. Nach einer Ueberschreibiing, ge»
macl't von der obengenaimten Firma, sollen
alle Lchnlde», sei es i» Biichschiilde», Noten,

! Orders, oder auf irgend c»ie Art, nur au
Probst und zirauß bezablt werden.

(>icorqe Probst,
Jocl Krauß.

Die (Hcscknfte
werden an dem alten Ltand fortbclriebei«
von den Unterschriebenen, unter der Firina
veii Probst und Kräng, fallen fort

für Miil'lcn. Pferde Kräfte, Ma-
schinell aller Art aufs Beste und Pünktli.t-ste
;u verfertigen. Müblinacker mit ibrrmKunst-
gefchäft, so wie auch Mnlileigncr sind cuiqe«
laden sich zu überzeugen von drr Arbeit, so
wie anch von den gnten Plänen nnd Einrich-
tungen der Mnbleii. Weil sie einen der be«
stcn Model- (PatienN Macher baben, sowie
auch andere gute Arbeiter zum Eisendreben
nnd Äieße», so glauben sie im Stande zn srin
ibren .liuude» von der beste» und dauerhaf-
testen Arbeit zu liefern.

Probst und Kraus?,
April L7. nq?bv

rastamcn Riedel.
Der Unterzeichnete bat sll,vy<) von den be<

stcn kastanien Posten- und andere Riegel auf
> »and, die er im Austausch für allerl>a»d Gc-
tralde, als Roggen, Welschkorn nnd Haber,
;» den niedrigsten Preisen abseyen wird,

Joseph N Schier,
Agent für 810 ß uitd Hunsicker,

'Juni 15,


